
Es wird uns freuen euren 

Namen zu unserer Liste dcr 

Depositors zu setzen. 

Farmers öx Merchauts 
....State Bank . . . 

Die Haut « m Eck-· 

Kapital and cui-plu- M0,000 

Depositors in dieser Bank Ind durch den Dcpofitors 
Guaranty Fund des Staates Nebraska geschützt, 

W. H. Harm, Präsident M. S. Westen, VizesPräfsdem ( 
P. A. Tsslleys, Mist-m I. t. Hecht, Häkfsxmssieter 

The Wonder store 
Jfl der Plav um Eiuläufe zu macheueu fiir Euer Haus 

oder für Geschenk-» Der Stor- lfl ein Wintenigfaltig- 
teils-cum- lm wahren sinnt des Lisette-. Wir habe-u 
eiue gute Auswahl uou Blechwareu, Glafurwariu, Glas- 
wuri·u, Ziukwureth speciale Zeugwareu uud feine Pol-erlau- 
wureu welche sich ausgezeichuei für Geburtstag list-scheute 
eignem 

Wir haben alles was Ihriu eiueu Mannigfaltigkeit-Z La- 
deu erwarten köuut und wir köuueu Euch alle Sache-u befor- 
geu. Unser« Ziel ift, alleu zu gefallen, uud den guleu Wil- 
lcu uufercr Kunde-u zu lushalitiu dem-m verkauka wir so 
billig wie möglich um iIu Geschäft vorwärts zu kommen. 

Kommt und fehl und seid gewiß, daß Je freundlich auf- 
geuoinuxeu werdet. 

Auch eine volle Auswahl von Schulutcufilieu. 

WONDER sTORE 
The House of many Bargains 

LI. z. Horch Witwen 

Aer und Wunde-ist 
usst I s · s mi- 

A. D. Hayford 
Händln in-— — 

Grabsteinen mw 
Deutmiucru 

Kommt zu mik. wenn Ist welch- braucht 
gukktsduchm stammt 
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Wird gefpriichig. 
Rev. Schmidt ist zum 

Sterben bereit.· 
— 

Plante angeblich Masseninved. 
Wollte alle Krüppel nnd auch solche 

Personen aua der Welt schaffen 
und in ein ,,bessetea Jenseit-« 
befördern, die an einer unheil- 
baten llrasnllpeit leiden oder den 
Frieden deo Leibes und der Seele 
nicht finden können. —- Behaup- 
lct, nnr Anna Anmiiller ermor-— 

der zu haben. —— Will lo bald 
wie möglich fein Verbrechen im 
elektrischen Srnlsl biifien. —- Der 
Tod nnf dem Schafotl hai keine 
Schrecken fiir il)n.« — Benannt 
sich als-i Kaplan in Deutschland 
eigentümlich. 

New York, 20. Sept. Neb. Johan- 
ness Schmidt, der Mörder der 22 

Jahre alten Anna Aumiiller, war 

heute in seiner Zelle in den Tombb 
gespriichiger, als er bis seht seit seiner 
Verhaftung gewesen ist. Er wurde 
gefragt, weshalb er den Totenschein 
eines seiner früheren Gemeindemitglies 
der. namens Smitte photographtert 
und sich Totenschein ormulaxe ange- 
schafft habe. Lächelnd sagte er dem 
Polizeibeamten der ihm diese Frage 
vorlegte, folgendes: »Ich hatte den 
liihnen Plan gefaßt, alle Krüppel und 
solche Personen, die an einer unheil- 
liaren Krankheit leiden, aus der Welt 
zu schaffen. Auch wollte ich mich sol- 
cher Personen ,,annehmen«v die leinen 
Frieden des Leibes und der Seele 
findn -tönnen. Alle diese wollte ich 
nach einer besseren Welt befördern und 
mit meinen Gemeindemitgliedern den 
Anfang machen. 

»Ich glaube an einen sanften Tod 
und weiß, daß es viele Leute ibi, 
die gerne sterben möchten und oeb 
nicht können. Unter dem Namen 
Moliere habe ich eine Medizin ber- 
lauft, die die Geburtsrate reduzieren 
sollte und plante jetzt die Fabrikation 
don Geld, um diejenigen zu unter- 

stiigem welche mit Kindern itberbiirdet 
sin ,«« 

Der Mörder wurde dann gefragt, 
ob-er eine Liste derjenigen angefer- 
tigt habe, welche er in eine bessere 
Welt befördern wollte, woraus er 

sagte: »Nein, das habe ich nicht ge- 
tan; auch habe ich bis jeht aus-er 
glnna Aumiiller noch niemand ermor- 

et.« 
Auch mit Zeitungsberichterstattern 

unterhielt sich Schmidt und erliitrte 
diesen,das3 er bereit sei, im elektrischen 
Stuhl sein Verbrechen zu büßen. 
Gestern nachmittag erhielten mehrere 
Berichterstatter die Erlaubnis, den 
Mörder zu interviewen. Schmidt war 
bollsiändig ruhig und gefaßt. Er be- 
antwortete alle an ihn gerichteten 
Fragen mit einem eigenartigen Lä- 
cheln, das von einem der Zeitungsleui 
te »Wie-eth- snuiiee« genannt wurde. 
Wörtlich sagte er den- Zeitnngilleuten 
unter anderem folgendes: »Komm elt 
wirklich darauf an, ob ich eine oder 
ein halbes Dutzend Personen getötet 
habe? Weshalb erledigt man die Präs- 
lirninarien nicht schneller und läßt 
mich so bald wie möglich mein Ver- 
brechen im elektrischen Stuhl büßentt 
Jch bin-Innr- Sterben bereit, habe nor 
dem Tode absolut leine Angst; denn 

« zu oft habe ich ihm ins 
:«1ige geschaut. Der Polizei habe ich 
altes mitgeteilt, was ich mitzuteilen 
habe. Aber es ist sonderbar. Wenn 
man offen gesteht, daß man einen 
Mord begangen hat« wird einem 
nicht geglaubt und wenn man seine 
Schuld leugnet wird man angellagt. 
Ich habe ausser Anna Aumiiiier nie- 
mand umgebracht weder Anna Kell- 
ner in Lanieville, noch Heieir Green 
in New York. Alles. was ich win, 
M, das leiten mich in schnell wie MIN- 
tich hinrichten damit die Gesehi te 
endlich einmal lertia wird. Ich nut- 
deehote ei noch einmal. dass der Tod 
in wetiher Form er mich auch immer 

gessen möC fiir mich ieine Schrecken 
its 
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Extra Herbst- 
Ausftellung 

von Damenroeken. An- 
zuegen uncl Kleid-ern 

Aus der Schwelle ner neuen Saison stehend, las- 
den wir jede Dame ein, die in irgend welcher Weise 
interessiert ist in die Sorte Kleider sie trägt und den 
Preis-, den sie für dieselben bezahlt, unsere Kleider 
anzusehen. 

Unsere Herbst-Auswahl von Rücken, Auztigen 
und Kleidern steht jetzt aus der Höhe, und die sriiljen 
siäuser treffen ihre Auswahl Hvon einer ungebrvche- 
nen Linie. 

Nie bevor ist unsere Auswahl so vollständig ges 
wesen nnd die Muster soshiibsiz Sie werdin eure 

Bewunderung mit dem ersten lick gewinnen. 

Miete 
Jhr könnt von einer Auswahl wählen in sean sowohl wie 

einfachen Gen-eben, Pinshee, Getan-ich Cchinchillac,seueles. 
Die neuen Gewebe dieser Geisen sind Even-e, Ehe-ists, Mal- 
lasse’e nnd endete saney Wiss-ungern Die Preise sind non 

sio bie deu. Pelz- und Pelz liued Rocke von 025 bis c7o. 

Anzüge 
In vielen gesallenden nnd sit aussehenden Stylei III 

den ebseine geschneidemn zu den de Ieerdeiieien. cued In- 
Ier nnd steh is hier adde- Ie is M. Ieise sen 
ilo die NO. 

Kleider 
Wir zeigen eine großartige Auswahl in setze, Uhiveerd, 

Epoure nnd Grunde-, einige sind einsach und endete sehr 
schon besetzt. Preise e7.50, lo, Ie, 15, 17.eo, go, ge. 

Kommt nnd seht euchdiese neuen Herbstsachen 
ein-. Wir sind immer bereit euch zu bedienen und 
bitten um eure werte Kuudschast. 

A. C. å E F. Fåsjkk 
Ansstellnng in Leipzig. 
Zeilnenvsfische Grepbik wird 

wichtige Gruppe bilden. 

De. Volkennnn Präsident 

Berlin, 20. Sept. Eine der wich- 
tigsten und hetvokkagendsien Gruppen 
der Jnternationalen Buchgelvetbes 
«.-·lusstellung Leipzig 19l4, deren Prä- 
sidium Dr. Ludlvig Volkmann über- 
nommen hat, wird von der zeiigenöss 
fischen Grapleit gebildet Sie soll die 
bedeutendsten taphischen Wette von 
lebenden Künlleen des Jn- nnd 
Auslande-i in aiien Spielaeien dec 
freien Genpdil zum erstenmal in ei- 
uem großen Bilde veeeinen Die Lei- 
inn iesee Jnieenaiipnclen Abteilung 
isl e Alls-me inen Leuischen Konsi- 
newisenschnsi emd dem Deuisibeii 
zciinnieebunde iibeeeea en werden. 
Fiie die beiden Abtei neigen dieser 
Vereinineennen sind trennee Maine 
nnd eine ieennie seen vorgesehen 
Namen ie leenee diesee beiden 
Korporationen cnnediieeen iiinnen dei 
dee einen odee dei dee anderen ein« 
senden Die-nie sue dieser Uussietiieem 
dee dode liinsleeisede siend dee eeil 
geneiiiist Gen-bit site send Idee- 
zeugend demesedn senden si. die 
Ver Sie-ede- dee seiden Miein 
Mise. denen-see nnd Wien es 

use leeew IIOW W Ic- 
iiee used-se- nd seit liean Wu. W I 
dee Miit des 
ide types III see-. esi en die set 
see-eiine se- iseil dee seid seen- 
Ivieieeidee VII IM 
niede. 
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Die leise Uei e scientes 
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Wollt ihr eure 

Farmverkaufen? 

IJch habe viele Auftugeu vou al- 

lu Teilen dieses Staates uud 

EIowa nach Kuox Conuw Janus. 
EFiik schnellen Bettuuflisted km 
Lkukr Laus sit mit. 

ca Busen. M 


